Lennon/McCartney – das Songschreiberduo –
Das für ihre eigene Konkurrenz die 
Nummer 1Hits geschrieben hat!

In dem Beitrag soll es um die Künstler und ihre Musik gehen - aber nicht einfach nur um ihre Songs sondern um die Songs die sie von Lennon/McCartney bekommen haben und die von den Beatles nicht veröffentlich worden sind oder erst später.
Tommy Quickly
Geboren am 7.Juli 1945 in Norris Green/Liverpool.

Er nahm den Titel „Tip Of Tongue“ im Juli`63 auf den die Beatles bereits im Nov. 1962 einspielten ihnen aber im wahrsten Sinne verloren ging .Hitparadennotierungen sind nicht nachvollziehbar.

The Fourmost

Epstein nahm die Band, die sich 1957 The Four Jays nannte und vor den Beatles im Cavern als Jazzband auftrat 1963 unter Vertrag und wurde ihr Manager. Sie bekamen ebenfalls Songs von Len/McC geschrieben. „Hello Little Girl“ ersch.:Aug. `63, das von den Beatles beim Decca Vorspielen benutzt wurde jedoch nicht von ihnen veröffentlicht (erst auf der 

Anthology 1/95) worden ist und „I`m In Love“ ersch: Nov. `63. Beide Titel kamen in die Top Twenty (andere Quellen Top Ten).

Als dann die Hits ausblieben stiegen sie zum Kabarett Genre um. Zitat McCartney: „Sie waren eher eine Comedygroup, ein wirklich lustiges Kabarettensemble“. Qu.: Miles „Many Years From Now  

Sie traten bei vielen Gelegenheiten mit den Beatles auf u.a. bei der Beatles Christmas Show `63. 

Die Band viel 1978 auseinander.

Für ihre LPs legen Sammler heute bis zu 100 € auf den Tisch.

Billy J. Kramer & The Dakotas
Am 19.8.1943 wurde Kramer als William Howard Ashton in Bootle/Merseyside geboren.

Er wurde Mitglied der Liverpooler Gruppe Coasters. Epstein wurde dann auf ihn aufmerksam und nahm ihn unter Vertrag.

Mit der Coverversion von „Do You Want To Know A Secret“ hatten sie gleich den ersten Top Ten Hit in GB. Auf der B-Seite war das Len/McC Stück „I`ll Be On My Way“.

„I Call Your Name“ geschrieben von Lennon/McCartney erschien erstmals am 26.7.63 in einer Version von Billy J. Kramer & The Dakotas, diese Gruppe aus Manchester hatte Epstein Kramer zur Seite gestellt weil die Coasters ihren Tagesjob nicht aufgeben wollten.

Mit „Bad To Me“ den Lennon speziell für Kramer geschrieben hatte landeten sie im August `63 ihren ersten No. 1 Hit .In den USA dauerte es etwas länger erst im Mai `64 belegte er Platz 5 in den Charts.

„I`ll Keep You Satisfied“ war das nächste Original das von den beiden Songschreibern geliefert wurde. Der Titel schaffte es auf den 4 Platz in GB. „From A Window“ wieder speziell für Kramer geschrieben erreichte im Juli `64 Platz 10 in den Top Ten.

Er bekam sogar Pauls „Yesterday“ angeboten lehnte jedoch ab!

1968 löste sich die Gruppe um Kramer auf und er versuchte als Solist an die Erfolge anzuknüpfen. Nach mehreren erfolglosen Versuchen und Alkoholproblemen zog er in die USA.

Nach einer Neugründung der Dakotas trat er 1996 wieder regelmäßig auf.

Cilla Black

Geboren am 27.5. `43 als Priscilla Maria Veronica White in Liverpool.

 Mit 18 hatte Cilla einen Job als Sekretärin, und in den Mittagspausen ging sie rüber in den Cavern Club, wo die Beatles und andere auftraten, betätigte sich dort als Garderobenfrau, nachts war sie oft im Zodiac Club anzutreffen, wo sie servierte. So bekam sie den Merseybeat hautnah mit, war schnell eine lokale Berühmtheit als „Swinging Cilla“ und sang sporadisch bei Rory Storm & The Hurricanes mit, der Band in der Ringo Starr spielte. John Lennon stellte sie dann Brian Epstein vor, sie begleiteten Cilla höchstpersönlich bei einem Vorsingen, heute Casting genannt, im Majestic Ballroom, was Cilla aber wegen ihrer Nervosität völlig verpatzte. Kurze Zeit später jedoch sang sie „Bye bye Blackbird“ in einem kleinen Jazzclub, das überzeugte Epstein und am 6. September 1963 wurde der Management-Vertrag unterzeichnet.
Ihr erster nicht sehr erfolgreicher Titel „ Love Of The Loved“ geschrieben von Len/McC erschien am 27.9. `63 erreicht in den Englischen Charts Platz 35. 

„It`s For You“ erscheint Juli `64 geschrieben von Len/McC. Hitnotierung in England 

Platz 7.

 „Step Inside Love “ geschrieben von McCartney (eine Demo Version von Paul ist auf der Anthology 3 veröffentlicht) wird im März `68 eine Nr. 8 in GB. Cilla Black verwendet diese Nummer als Erkennungsmelodie für ihre eigene Fernsehshow die sie seit 1984 moderiert. Sie wird zur meist gesehenen Fernsehmoderatorin im Britischen Fernsehen. 1997 erhält sie für ihreTV-Arbeit den Verdienstorden OBE. 

The Strangers With Mike Shannon

„One And One Is Two“ erschienen am 8.5.64.
Die Strangers waren Kumpels aus Liverpooler Zeiten. 
John und Paul schrieben den Titel in einem Pariser Hotelzimmer. Ursprünglich sollte der Titel für Billy J. Kramer sein aber Lennon meinte dann sei die Karriere von Kramer beendet. 
Hitnotierungen sind nicht bekannt.

Peter & Gordon

Peter Asher geb. 22.06.1944 in London. Peter Asher war der Bruder von Paul McCartneys Freundin Jane. Sein Partner, Gordon Waller, geboren am 04.06. 1945, kam aus dem Örtchen Braemar/ Schottland. 

Angefangen hatten die beiden Schulfreunde als Gordon & Peter und imitierten die Everly Brothers.

Peter & Gordon bekamen dann schnell einen Plattenvertrag bei der EMI als bekannt wurde dass McCartney mit Jane Asher leiert war.

Paul schrieb die ersten 3 Lieder für P & G. „World Without Love“ verdrängte im März `64 „Can`t Buy Me Love“ von der englischen Hitparadenspitze. In Amerika erkletterte er im Mai die Spitzenposition des Billboards.
„Nobody I Know“, das Paul speziell für sie geschrieben hatte kam über einen Platz 10 in GB nicht heraus.

Als nächstes schrieb er „I Don`t Want To See You Again“ veröffentlicht am 11.9. 1964.
Um zu testen ob seine Stücke auch in die Hitparaden kommen würden wenn nicht sein Name als Songwriter darunter stand schrieb er für P & G, unter dem Pseudonym BERNARD WEBB den Song „Woman“ und siehe da der Name McCartney macht die Hits. „Woman“ wurde in GB nur auf Platz 28 notiert und platzierte sich in den USA immerhin auf 14.
Man könnte die Sache natürlich auch von einer anderen Seite sehen, dass es für Paul die einzige Möglichkeit war, dass bei seinen eigenen Kompositionen nicht Lennon/McCartney drunter steht.
1968 trennte sich das Duo und Wallners Soloversuche schlugen fehl. Peter Gordon wurde A&R (Artist & Repertoire) Manager bei Apple und produzierte später in den USA so bekannte Leute wie James Taylor und Linda Rondstad. 

The Applejacks

„Ich schrieb einen sehr schlechten Song „Like Dreamers Do“ den später die Applejacks spielten“. McCartney aus der Miles Biographie „Many Years From Now.
Ein Titel der beim Decca-Vorspiel am 1.1.1962 durchgefallen war.

Die Applejacks, beheimatet in Solihull/West Midlands veröffentlichten den Song als Single am 5.6. `64, kamen über einen Platz 20 in GB nicht heraus.

Ihre LPs sind heute begehrte Sammlerstücke.

P.J. Proby
„That Means A Lot“

Aufgenommen im Sep. `65.

Proby war ein Freund von den Beatles.

Paul schreibt in der Many Years From Now Biographie:

„Normalerweise versuche ich diese Stücke zu vergraben, aber manche Leute machen unheimlich viel Druck und sagen: Hast Du nicht irgendetwas?“

„Ja schon aber Du möchtest Dir das doch nicht ernsthaft anschauen.“

„Aber klar, Hauptsache euer Name steht drunter das wäre von großem Vorteil“

Proby nahm den Titel auf und landete eine Nr.30 in GB.

Chris Barber Jazz &Blues Band

„Catcall“ ein Stück von Paul das zu Cavern Zeiten, als Instrumentalnummer, zum Repertoire der Beatles gehörte. Erstmals aufgenommen 20.7.67 von Chris Barber geb. am 17.4.1930 in Welwyn Garden City, einer der wichtigsten Jazzer aus GB
1953 spielte für 1 Jahr Lonnie Donnegan in der Band und ist auf einigen Dixieland-Platten zu hören. 

Diese Version  ist hören im Magical Mystery Tour Film in der Szene mit der Stripperin.

Die Chris Barber Band ist heute immer noch Live unterwegs.
Jackie Lomax

Geboren 10.05.1944 in Wallasey/Liverpool
Jackie Lomax spielte Bassgitarre in Liverpooler Band „The Undertakers“. Sie ware eine der frühen Hausbands des Hamburger Star Clubs. 
Am 30.08. `68 erschien seine erste Single auf dem Apple-Label, das von Harrison geschriebene Stück “Sour Milk Sea”. Hitparadennotierungen sind nicht bekannt.

Interessant ist wer alles mitgeholfen hat aus ihm ein Star zu machen. Beim einspielen seiner LP „Is This What You Want“ spielten neben Lomax, Harrison, Clapton, Voormann, Nicky Hopkins, McCartney und Ringo Starr aber auch diese LP war ein Flop.

Heute lebt Lomax in den USA als Singer/Songwriter und Produzent. 

The Black Dyke Mills Band

Paul komponierte die Titelmelodie für eine Fernsehserie. Die beste Blaskapelle die es seinerzeit in GB gab spielte den Titel „Thingumybob“ erschien am 26.08.68/USA, in GB ein paar Tage später.

Die schlecht verkaufteste Platte auf dem  Apple-Label. 

McCartney arbeitet dann später noch einmal mit dieser Blaskapelle zusammen. Auf seinem Album „Back To The Egg“ spielte sie auf einigen Stücken mit. Diese Band existiert heute immer noch.

Mary Hopkin

Wurde am 3.Mai1950 in Pontardawe/South Wales geboren.
Das Fotomodell Twiggy das mit Paul befreundet war, machte ihn 1968 auf Mary Hopkin aufmerksam. Sie hatte Mary in einer Nachwuchssendung im TV gesehen. McCartney nahm sich ihrer an und produzierte mit ihr den Welthit „Those Where The Days“, jenseits und diesseits des Atlantiks eine Nummer 1 in den Charts. Er verdrängte in GB „Hey Jude“ von der Spitzenposition.
Als 2. Single gab es dann eine Len/McC Komposition „Goodbye“, Pauls Stück. In den USA und Deutschland ein Top Twenty und auf der Insel im April `69 eine Nr.2. 

Goodbye war die erste Single die im neu gegründeten Applelabel erschien am 28.3.69.  

Danach folgten noch einige sehr erfolgreiche Hitsingles.1970 nahm sie am Grand Prix-Eurovision in Amsterdam teil und belegte den zweiten Platz. Danach ließ der Erfolg nach und sie arbeitete hin und wieder mit so bekannten Leuten wie Bowie und Thin Lizzy zusammen. 

Doris Troy

Geboren am 6.1.1937 als Doris Higginson in New York.

Sie begann als Jazzsängerin und hatte auch einige Hitnotierungen.  

„Ain`t That Cute” erschien am 13.2.70 auf dem Apple-Label. Autoren waren Harrison/Troy.

Keine Hitnotierung. Später arbeitete sie als Sessionsängerin im Backround mit so bekannten Bands wie Stones, Pink Floyd, Humble Pie, Carly Simon, Spencer Davis. 

Badfinger

Die Walisische Band die sich anfangs „The Iveys“ nannte kam über Mal Evans, der McCartney ein Demo-Band vorspielte in die neu gegründete Beatles-Firma Apple. Paul  nahm sie 1968 unter Vertrag.

Nach anfänglichem sehr mäßigen Erfolg nannte er die Band in Badfinger um.

Mit ihnen produzierte McCartney, für den Film „The Magic Christian (Hauptrolle: Ringo Starr), seine Komposition „Come And Get It.“ Zu den Jungs von Badfinger sagte er als er ihnen sein Demoband gab: „Das solltet ihr genau so nach spielen denn es ist absolut perfekt. Ich garantiere euch es wird ein Hit.“
Er sollte Recht behalten. In den USA wurde es 1970 ein Patz 7 und in GB ein 4. Rang.

1971 spielten sie beim legendären Benefizkonzert für Bangladesch die Begleitband.

Mitte der 70er Jahre begann der Abstieg der Gruppe.

Die Neugründung  von Badfinger scheiterte ebenso 1983.

Die Mitbegründer Tom Evans 1983 und Pete Ham 1975 begingen Selbstmord.

The Rolling Stones

Aus „ Many Years From Now“: „Als John und ich eines Tages die Charing Cross Road entlanggingen, kamen Mick und Keith in einem Taxi vorbei. Sie riefen über die Straße und wir riefen zurück: „Hey, hey nehmt uns mit.“ Also saßen wir vier in einem Taxi und Mick fragte ob wir nicht einen Song für sie hätten.“
„I Wanna Be Your Man“ wurde von den Stones am 1.11. `63 auf einer Single veröffentlicht

und erreichte in den britischen Charts einen Platz 12.

Eine andere Geschichte ist die das John und Paul die Stones bei Proben zu einem Konzert besuchten und ihnen den noch nicht fertigen Song anboten und ihn dann in einer Probenpause schnell fertig schrieben.
Quellen:

Barry Miles –„Many Years From Now”
Frank Laufgenberg – „Hit Lexikon”

Joachim Behl – „ John Lennon – Ich glaube nicht an die Beatles”

Rainer Bratfisch –„ The Fab Four“
Moers, Meier, Bühring, Budeus –  “Die Beatles”
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